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Ver lag von Eduard Trewendt. 


Telegraphiſche Depeſchen und Nachrichten. 

Warſchau, 22. Okt., Mittags. Geſtern war Familien⸗ 
tafel im Schloſſe Belvedere; Abends war der ganze Hof im 
Stadttheater erſchienen. Heute Vormittags 11 uhr war 
Parade und wurde ein Koſakenmanöver ausgeführt. Nach⸗ 
mittags 4 Uhr wird der Kaiſer von Oeſterreich erwartet. 
Morgen Abend wird beim Statthalter Fürſten Gortſchakof f 
ein Ball ftattfinden. Für den Fürften zu Hohenzollern, der 
jeden Augenblick erwartet wird, iſt im Hotel d' Angleterre 
Quartier beftellt. 


Warſchau, 22. Okt., Nachmittags 5 uhr. Se. Maj. 
der Kaiſer von Oeſterreich traf mit großem Gefolge um 43 
Uhr hier ein und wurde vom Kaiſer von Rußland auf dem 
Bahnhofe empfangen. Die beiden Majeſtäten fuhren gemeinſam 
nach Schloß Lazienki. In einem zweiten Wagen folgte der 
ruſſiſche Thronfolger, in einem dritten Wagen Se. königl. 
Hoheit der Prinz⸗Regent und die preuſtiſchen Prinzen. Kai⸗ 
ſer Franz Joſeph war in ruſſiſcher, Kaiſer Alexander in 
öſterreichiſcher Uniform. Der fürſtliche Zug wurde auf ſei⸗ 
nem ganzen Wege von der harrenden Menge freudig begrüßt. 


Graf Rechberg iſt mit großem Gefolge im Hotel de 
l'Europe abgeſtiegen. 


Paris, 22. Okt. Nach hier eingetroffenen Nachrichten 
aus Neapel vom geſtrigen Tage haben in den Provinzen faſt 
Alle für die Annexion geftimmt. 


München, 22. Okt. Die „Neue Münchener Zeitung“ 
enthält eine Depeſche aus Turin vom geſtrigen Tage, nach 
welcher die Geſandten Preußens, Spaniens und Portugals 
Vorkehrungen zur Abreiſe treffen. 


Paris, 21. Okt. Das Journal „des Debats“, welches heute die vom 


hinzu, die Abberufung des preußiſchen Geſandten in Turin, des Grafen 
* de St. Simon, ſei nicht zu beſorgen. 

ie aus Wien eingegangene Nachricht, daß General Benedek zum Ober⸗ 
befehlähaber in Italien ernannt fei, wird hier als ein kriegeriſches Symptom 
gedeutet. 


Die „Gazette de Lyon“ iſt unterdrückt. 


Turin, 20. Okt. Der ruſſiſche Geſchäftsträger hat geſtern dem Kabi⸗ 
nete die Anzeige gemacht, daß die ruſſiſche Geſandtſchaft von hier ab: 
— — ſei, und in Folge deſſen ſeine Bälle verlangt. „Darauf hin hat 
der ſardiniſche Geſandte in St. Petersburg die telegraphiſche Weiſung er⸗ 
halten, ſeinen Poſten zu verlaſſen. . 

Turin, 21. Ott König Vickor Emanuel iſt geftern Abend in Sulmona 
(in der * Provinz Abruzzo ulteriore, öſtlich vom See Fucino) 
eingetroffen. 

ie aus Neapel, 20, Okt., gemeldet wird, iſt die Spitze der piemonte⸗ 

ſiſchen Colonne Cialdini bei Iſernia (an den Grenzen der Provinzen Capi⸗ 

lata und Terra di Lavore) auf neapolitaniſche W geſtoßen und hat 

ö t gel 800 Soldaten, 50 Offiziere, ein General 
und eine Fahne find in die Hände der Piemonteſen gefallen, 

Turin, 21. Oktober. Die Abſtimmung in Neapel hat beute um 
7 Uhr begonnen. Dieſelbe dauert unter G 2 Ku dall. 
reicher . der Bürger und des Clerus fort. N 

General Cialdini hat den Königlichen eine Abtheilung Artillerie genommen. 


Turin, 21. Oktober. Die Bataillone der Nationalgarde zu Pavia und 
Aleſſandrig haben die Aufforderung von der Regierung erhalten, ihren Dienſt 
noch auf einige Zeit zu verlängern. 

ach hier eingetroffenen Nachrichten aus Neapel vom heutigen Tage hat 
daſelbſt die Abſtimmung begonnen. 

Paris, 22. Oktober, Morgens. Der heutige „Conſtitutionnel“ ſagt: 
Gegenwärtig, wo die Zuſammenkunft in Warſchau Anlaß zu ſo vielen 
Kommentaren giebt, wird man mit Intereſſe vernehmen, daß der Kaiſer ein 
eigenhändiges chreiben des Kaiſers von Rußland erhalten hat. Wir glau⸗ 
en zu wiſſen, daß das Schreiben den Charakter der Juſammenkunft in 
Wa hau der Art definirt, daß derſelbe jede feindſelige Bedeutung gegen 
rankreich denommen wird. 

Preßburg, 21. Okt. Aus Anlaß des kaiserlichen Manifeſtes herrſcht 
freudige 5 Abends wird die Stadt beleuchtet. Iren. de 

Mailand, 21. Okt. Wie die „Perſeveranza“ meldet, rechnet Piemont 
au kommenden Frühling mit 300000 Mann, 13,000 Pferden, außer der 
Train eſpannung und Artillerie, 75 Batterien und Geräthe für 25 Reſerve⸗ 

atterien ins Feld rücken zu können. L 

Ictor Emanuel iſt am 19. in Popoli eingerückt, und wird am 28, in 
Neapel erwartet. 

Turin, 20. Okt. Die „Opinione“ meldet aus Neapel vom 17. d. M.: 
„Fortwährend langen in Neapel ſardiniſche Truppen an, unter dieſen Ge⸗ 
neral Valſee, Die Truppen Victor Emanuel's avancirten auf mehreren Sei⸗ 
en, um im Verein mit Garibaldi Capua und Gaeta einzuſchließen. Es 
ſcheint, daß Bean II. aus Capua zwei Brigaden ausrücken ließ, um fie 
Cialdini oder de Sonnaz entgegenzuſtellen.“ 


Aus Genua vom 19. wird gemeldet: Das neapolitaniſche Linienſchiff 

Ne Galantuomo und eine Räderkorvette find heute hier eingetroffen. Die 

degterun unterſagte die weitere Abreiſe der kriegsgefangenen Offiziere, bis 
ie Angelegenheiten gänzlich erledigt ſeien. 


Turin, 20. Ott. Erſt in Folge lebhafter Demonſtrationen der ſiciliani⸗ 
ben Bevölterung hat der Prodiktator ein Dekret veröffentlicht, mittelſt deſſen 
e Sicilianer berufen werden, an der Abſtimmung vom 21. Theil zu nehmen. 


— —— ͥͤ — uL-¼ĩ— — 


Die Ankunft Sr. k. Hoheit des Prinz⸗Regenten 
in Warſchau. 

Warſchau, 21. Okt. Se. k. Hoheit der Prinz⸗Regent iſt 
Begleitung des Großherzogs von Mecklenburg⸗Schwerin, heute früh 
Uhr hier glücklich und unter dem Jubelrufe der, alle Räume des 
Bahnhofs füllenden Menge angelangt. Nachdem der Regent geſtern 
gegen 7 Uhr den breslauer Bahnhof verlaſſen, flog der Extrazug raſch 
an den verſchiedenen Bahnhöfen, die ſämmtlich glänzend beleuchtet und 
von den, von nah und fern berbeigeftrömten Bewohnern der Gegend 
erfüllt waren, überall von Hochrufen begrüßt, vorüber. Nur an ein⸗ 
zelnen Stationsplätzen ward fo lange Halt gemacht, bis friſches Waf- 
ſer für die Maſchine eingenommen, in Gleiwitz der Aufenthalt aber 
Al etwa eine Viertelſtunde ausgedehnt, weil dort der Prinz⸗Regent 
ie ehrfurchtsvolle Begrüßung des Offizierscorps des dort garnifoni- 
kenden Uhlanenregimentes entgegenzunehmen und ſich freundlichſt mit 

en Herren zu unterhalten geruhte. Auch in Kattowitz, der letzten 


in 


imd das Andrängen der Menge, ſelbſt in fo fpäter Abeudſtunde. Die 
. ortiger Gegend liegenden Hochöfen, deren Feuer ee ME 
unfle Nacht leuchteten, erregten das Intereſſe des erhabenen 
Reiſenden. Gegen 11 Uhr langte der Zug in Sosnow co, 
er erſten ruffſſchen Station, an, wo Sr. köntgl. Hohelt ſich die 


13. d. M. datirte preußiſche Note an das turiner Kabinet veröffentlicht, fügt 


unn chen Station, wiederholte ſich die feſtliche Bahnhofsbeleuchtung 5 


ruſſiſchen Offiziere vorſtellten, denen der Kaiſer Alexander die Ehre 
zugewieſen, an die Perſon des hohen Gaſtes für Höchſtdeſſen Aufent⸗ 
haltszeit im befreundeten Nachbarſtaate attachirt zu ſein, 
neral v. Adlerberg III., der ſich ſchon in Berlin dem Zuge angeſchloſ⸗ 


und v. Wüſthof, ſo wie für Se. königl. Hoheit den Großherzog von 
Mecklenburg⸗Schwerin der General-Adjutant General Jefimowitſch und 
der Flügeladjutant v. Durnowa. Als Ehrenwache bildete eine Abthei⸗ 
lung kaukaſiſcher Linien⸗Koſacken in ihrer orientaliſch⸗maleriſchen Tracht 
und Bewaffnung Spalier auf dem Perron und begleitete ſpäter den 
erhabenen fürſtlichen Gaſt hieher. In den kaiſerlichen prachtvollen 
Salons des Bahnhofes war von der, aus Warſchau dorthin geſand⸗ 
ten kaiſerlichen Hofdienerſchaft ein exquiſites, alle Seltenheiten der 
Saiſon in ſich ſchließendes und von den feinſten Weinen ergänztes 
Souper für die beiden Fürſten und deren zahlreiches Gefolge ſervirt. 
Se. kgl. Hoh. der Regent ſetzte gegen 1 Uhr die Reiſe fort und langte über 
Czenſtochau heute Früh vor? Uhr auf der Station Sciernewice an, wo Höchſt⸗ 
derſelbe, ſowie der Großherzog von Mecklenburg⸗Schwerin die ruſſiſche 
Generalsuniform anlegten, 
einnahmen, das, gleich dem geſtrigen Souper, durch die kaiſerliche 
Dienerſchaft bereit gehalten wurde. Sciernewiee iſt ein Jagdſchloß 
des Kaiſers, das in mauriſchem Style erbaute Bahnhofsgebäude fürſt⸗ 
lich zur Aufnahme des Kaiſers und ſeiner etwaigen Gäſte eingerichtet, 
während in dem ſich daran ſchließenden Wildpark noch ein kleines 
Palais befindet. Wie wir hören, dürfte auf der Rückreiſe dort eine 
Jagd abgehalten werden, und der Kaiſer in den Salons des Bahn⸗ 
hofsgebäudes ein kleines abendliches Abſchiedsfeſt arrangiren, bei dem 


große Menge Zuſchauer aus allen Ständen, namentlich auch viele 
Bauern in nationaler Tracht, verſammelt, die den Prinz⸗Regenten leb⸗ 
haft begrüßten. Nach mehr als einſtündigem Aufenthalt ſetzte Se. kgl. 
Hoheit die Reiſe durch die recht anmuthige, näher nach der Hauptſtadt 
zu an Lebhaftigkeit gewinnende Gegend, fort und trafen um 10 Uhr 
auf dem feſtlich mit Fahnen geſchmückten Bahnhofe ein, empfangen von 
S. M. dem Kaiſer und Sr. kaiſ. Hoh. in preuß. Uniform, ſowie von 
den bereits geſtern von der Jagd bei Wilna mit dem Kaiſer angelangten 
Prinzen Karl und Albrecht von Preußen, dem Großherzog von 
Weimar, die in rufſiſcher Uniform, und von dem Prinzen von 
Württemberg. Als Ehrenwache paradirte unter den Tönen der Regı- 
mentsmuſik eine Kompagnie des Regiments „Prinz Carl von Baiern,“ 
die, als der Prinz⸗Regent die Fronte hinabging, den hohen Gaſt mit 
dreimaligem Hurrah begrüßte. — Die beiden Herrſcher von Rußland 
und Preußen hießen ſich mit herzlicher Umarmung willkommen und 
beftiegen dann einen offenen Wagen, während die andern Fürſten ihnen 
in Hof⸗Equipagen folgten und dann alle nach dem kaiſerlichen Schloſſe 
Belvedere hinausfuhren, 
fürſtlichen Gäſten Wohnung genommen. Für den Kaiſer von Oeſter⸗ 
reich, der morgen, am 22. Oktober Nachmittags, erwartet wird, iſt das 
Schloß Lazienka hergerichtet. Gleich nach der Ankunft beſuchten der 
Kaiſer und der Prinz⸗Regent ſich wechſelweiſe und wohnten dann der 
Einweihung der, freilich noch nicht ganz vollendeten, neuen Brücke 
über die Weichſel bei, ein Schauſpiel, das viele tauſend Zuſchauer 
aus der heute von vielen Fremden überaus belebten Stadt an das 
Ufer des Stromes gelockt hatte, worauf das Diner bei Sr. Majeſtät 
dem Kaiſer eingenommen wurde und am Abende bei den aller⸗ 
höchſten und hoͤchſten Herrſchaften im kaiſerlichen großen Theater 
zur Vorſtellung des Ballets: „Robert und Bertram“ von Hoguet, er: 
wartet wurden. Die Stadt war feſtlich beleuchtet. Morgen oder über: 
morgen wird die zauberhafte Illumination des Parks von Lazienka 
ſtattfinden, zu der 300,000 Lampen verwendet werden ſollen. Ein⸗ 
zelne Perſonen aus dem Gefolge der Fürſten, ſo wie mehrere ruſſiſche 
Diplomaten, die aus dem Auslande hierher befohlen, logiren in dem 
großartigen Hotel de Europe, wo auch für einen Theil der Beglei⸗ 
tung des Kaiſers von Oeſterreich Quartier beſtellt iſt. 

„Man ſagt, Kaiſer Alexander habe ſich heute gegen den Prinz⸗Re⸗ 
genten wenig geneigt gezeigt auf die Vorſchläge Oeſterreichs einzugehen. 
Der Regent hofft, wenn der Kaiſer von Oeſterreich hier fein wird, 
dieſen zu weiteren Conceſſionen gegen Rußland zu bewegen. Es wim⸗ 
melt hier von franzöſiſchen Agenten. Einen Ordonnanzoffizier Napoleons 
habe ich erkannt. 


Preußen. 

Berlin, 22. Oktober. [Amtliches.] Se. tal. Hoh. der Prinz⸗ 
Regent haben, im Namen Sr. Maj. des Königs, allergnädigſt geruht: 
Dem Capitain zur See a. D. Dell zu Berlin den rothen Adlerorden 
zweiter Klaſſe mit Eichenlaub, dem Flügel- Adjutanten Sr. Maj. des 
Königs der Niederlande, Fregatten⸗Capitain Junkherrn v. Caſem⸗ 
broot, dem Stallmeiſter Sr. Maj. des Königs der Niederlande, 
Premier⸗Lieutenant Baron Snouckaert von Schauburg, und dem 
Geh. Sanitätsrath Dr. Krocker zu Breslau den rothen Adlerorden 
dritter Klaſſe zu verleihen; ferner an Stelle des verſtorbenen Konſuls 
W. Barkow in Gothenburg den dortigen Kaufmann E. Boye zum 
Konſul daſelbſt zu ernennen. 

Der ordentliche Lehrer Heicks an der Ritter-Akademie zu Bedburg 
iſt an das Gymnaſium zu Hedingen als Oberlehrer verſetzt; und die 
Anſtellung des Schulamts⸗Kandidaten Karl Weber als ordentlicher 
Lehrer an der Realſchule zu Münſter genehmigt worden. (St.⸗Anz.) 

[Patent.] Dem Fabrikanten Franz Neuß in Aachen iſt unter dem 
18. Oktober d. J. ein Einführungs⸗Patent auf eine mechaniſche Vorlage an 
Drehbaͤnken zum Abdrehen von Nadeln für Nähmaſchinen in der durch Zeich⸗ 
nung und Beſchreibung nachgewieſenen Machine neun ohne Andere in 
der Anwendung bekannter Theile dieſer Maſchine zu beſchränken, auf fünf 
Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und für den Umfang des preußiſchen 
Staats ertheilt worden. f 

Zweiter Ziebungstag, den 22. Oktober. 


Die Nummern, bei denen nichts bemerkt iſt, erhielten den Gewinn 
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ſen, und der Flügel⸗Adjutant, Oberſt v. Tſcherkof. Zur Dienſtleiſtung 
waren ferner beordert die beiden Offiziere des Feldjägerkorps v. Wilde 


und dann mit dem Gefolge ein Frühſtück 


auch eine Balletvorſtellung nicht fehlen ſoll, zu welcher die Schloßbühne | 
Raum darbietet. Aus der Umgegend hatten ſich heute Früh dort eine 


wo der Kaiſer mit ſämmtlichen genannten 
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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Boft- 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag und Montag 


einmal, an den übrigen Tagen zweimal erſcheint. 


Dinstag, den 23. Oktober 1860, 
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53 707 28 71 818 74. 64058 133 282 306 87 427 75 531 613 42 75 (100) 
769 (100) 820(100) 93 911. 65001 (1000 29 (200) 37 (100).220 3158 83 417 
27 510 56 75 655(1000) 68 69 (100) 706 9 59 92 817 21 908 20 87. 
66026200 39 112 (200 33 7861000) 428 98 521 63 (100 639 99 733 
4890) 65 68 75 846 99. 67014 (200) 121 24 33 278200) 360 419 511 
22 32 (4000 35 51300) 768 802 32 78 942 53 87, 68012 63 104 (100) 
25 49 227 73 86 97 99 310 (500) 31 32 59 (100) 99 419 63 561 71 97 
636 710 24 36 932 37 39 75. 6901011000) 43 (200 52 92 419 36 72 
84 508 69 (100) 612 43 69 766 78 95 986. 2 

70073 (1000) 116 21 91 214 47 5259 315 (1000) 16 80 496 535 
629 44 713 59 4.45 77 95 951 52(100). - 71032 0% 58 176 96 206 
23 (200) 66 79 98 336 410 28 71 505 24 30 67 652 65 77 758 78 97 
17 9055 918 60/100) 74. 72007 23 31 34 126 (100) 95 (100) 96 (100) 203 
37 302 6 62 526 182729 88 674 97 718 65 822 88(500) 989. 
73028(500) 43 82 154 87 211 98 380 433(500) 81 529 707 12 65 85 
98 843. 74027 3000) 70 100 66 70 75 232 65 303 25 58 491 (100) 511 
16 (100), 99 628 34 45 (00 50 (100), 68 742 836 (200) 84 (100) 958 (10% 63 
73 95. 75045 111 210 36 79 331 420 27 49 80 90200) 567 613 40 50 
741 67 (200) 78.84 833 905 36 (1000) 51 88 89 92. 76097 214 301 
83. 77007 (200) 138 224 33 92 355 61 


93 958. 78055. 143 (100) 62 81 91 243 84 98 309 (200) 61 68 806550) 
509 89 645 56 68 98 724 27 (1000) 39/00) 75 79 802 68 941 43 
280000). 79041 5361000) 149 74 81 83 231 345 451 587 654 59 
75 713 91.891 913 40 61000). 

80006 418 62 990500) 622 72 90 787 889 96 939 46 52 63 84 89, 


8105800 80 97 (200) 218 (300) 33 4 (500) 444 46 658 790 960. 


2043 56 119 76 283 337 65 413 60 (400) 94 (100,519 67 88 97 (100) 98 


659 64 744 63 65 78 42 56 95 931 85 90. 83072 82 196 201 51 96 97 
313 36 89 411 98 620 59 61 92 736 868 913 90 96. 84015 42 92 108 
23 235 327 52 91 446 71 90 585 (100) 609 51.725 (100) 801 (1000 15 982. 
85009 (100) 23 60 82 145 51 81 407 52 (100) 57066 603 705 66 (100 67 


20400) 906 68 73 82. 86021 39 (300) 318 28(500) 38 58 450 557 


67 96 608 38 45 80.701 36 81601000) 28 (lO 0) 36 (100) 52 60.87 (100) 
900, 87068 (200) 71 111 56 89 (200) 203(100) 55 58 326 53 59(100) 61 78 
(100) 413 77 (100) 88 515 49 50 55 609 67 69 (500) 719 78 888 97 980, 
88102 23 29 244 48 88 (200) 369 414 41 44 940100) 501 41 42 68 97 
639.200) 707 18 68 (100) 69 873 929 39 41 72. 89104 203 14(100).68 
94 (100) 300 (100) 455 (100) 520 38 44 82 615 28 42 784 800 (200) 13 62 
81 85 93(200) 905 30 82. 


90160 (1000) 246 83 306 89 420(1600) 502 9 37 91 98 603 743 


69 (100) 81 853 980 93. 91027 43 113 44 62 227 48 343.77 457 525 
260100) 36 42 66 607 20 793 830 44 68 954. 92008 9 65 70 191 255 
301 64 491 (100) 538 71(200) 79 83(100). 630 39 (20000) 87 7196300) 
73 86 891 925 38. 93014 100 9 ) 

630 38 748 57 822 47 81 86 950. 94017 43 440200) 45 50 (100) 11000 
46 56 63 99 285 308 454 70 (100) 93 554(500) 717(200) 40 812010000 
18 99 980 (100). 


76 225 27 29 91 318 28 408 513 19 26 


[Militair⸗Wochenblatt.] Dr. Giere, Unterarzt des Schleſ. Füſ.⸗ 
Regts. (Nr. 38), zum Aſſiſtenzꝑ⸗Arzt ernannt. Dr. Haaſe, des 1. Oberſchleſ. 
Landw.⸗Regts. (Nr. 22), Dr. Herzfeld, des 4. Po. Inf.⸗Regts. (Nr. 59), Dr. 
Rothmann, des 3. Pos. Inf.⸗Regts. (Nr. 58), Dr. Goerke, des 4. Poſ. Inf.⸗ 
Regts. (Nr. 59), der Char. als Aſſiſtenzq⸗Arzt verliehen. Altmann, Aſſiſtenz⸗ 
Arzt des 2. Pos. Inf.⸗Regts. (Nr. 19), mit Ausſicht auf Civilverſorgung u. 
Penſ., Schwabbauer, en im Landw.⸗Verhältn. des 3. Niederſchleſ. 
Landw.⸗Regts. (Nr. 10), der Abſchied bewilligt. Dr. Keil, des 1. Schleſ. 
Huſ.⸗Regts. (Nr. 4), zur Wahrnehm. der Bats.⸗Arzt⸗Stelle beim 2. Bat. 1. 
Weſtpreuß. Grenad.⸗Regts. (Nr. 6), Dr. Praetel, vom Regt. der Gardes du 
Corps, zur Wahrnehm. der Bats.⸗Arzt⸗Stelle beim 1. Bat. des Schleſ. Füſ.⸗ 
Regts. (Nr. 38), Homann, Aſſiſtenz⸗Arzt des Schleſ. Füſ.⸗Regts. (Nr. 38), 
zum 4. Rhein. Inf.⸗Regmt. (Nr. 30) verſetzt. Dr. Bernſtein, Aſſiſtenz⸗Arzt 
beim 2. Niederſchleſ. Inf.⸗Regmt. (Nr. 47), Dr. Berger, Aſſiſtenzq⸗Arzt beim 
3. Oberſchleſ. Inf.⸗Regt. (Nr. 62) angeſtellt. Dr. Fraenckel, vom 1. Nieder⸗ 
ſchleſ. Inf.⸗Regt. (Nr. 46) entlaſſen. Danziger, Aſſiſtenz⸗Arzt vom 2. Schleſ. 
Gren.⸗Regt. Nr. II), zum 1. Schleſ. Huſ⸗Regt. (Nr. 4) verſetzt. Dr. Wollf, 
Arzt der Reſerve beim 2. Schleſ. Gren.⸗Regt. (Nr. 11), als Unterarzt ange⸗ 
ſtellt. Dr. Alter, Aſſiſtenz⸗Arzt vom Schleſ. Kür.⸗Regimt. (Nr. 1) entlaſſen. 
Dr. Zeſchke, beim 3. Niederſchleſ. Inf.⸗Regimt. (Nr. 50), Dr. Auſt, bei der 
Schleſ. Art.⸗Brig. (Nr. 6) angeſtellt. 

Berlin, 22. Oktbr. [Vom Hofe.] J. Maj. die Königin 
wohnte geſtern Vormittag mit JJ. kk. HH. der Frau Prinzeſſin 
Karl und der Prinzeſſin Alexandrine, den Hofſtaaten und ande: 
ren hochgeſtellten Perſonen dem Gottesdienſte in der Friedenskirche zu 
Potsdam bei. Nachmittags empfing J. Maj. die Königin im Schloſſe 
Sansſouci den Beſuch JJ. kk. HH. des Prinzen Albrecht (Sohn) 
und des Prinz⸗Admiral Adalbert, welche Abends mit dem letzten 
Zuge von Potsdam wieder hierher zurückkehrten. 

— JJ. kk. HH. der Prinz und die Frau Prinzeſſin Friedrich 
Wilhelm und der Prinz Albrecht (Sohn) hörten geſtern Vormittag 
in der Matthäikirche die Predigt des General-Superintendenten Dr. 
Büchſel. Nach beendigtem Gottesdienſte verließen IJ. kk. HH. der 
Prinz und die Frau Prinzeſſin Friedrich Wilhelm Berlin und begaben 
ſich nach dem Jagdſchloſſe Hubertusſtock in der Schorfhaide. — Se. 
k. H. der Prinz Friedrich Karl iſt geſtern Abend nach ſeinem bei 
Bernau gelegenen Jagdreviere Baßdorf gefahren, wird heute daſelbſt mit 
einigen höheren Militärs eine Jagd abhalten und Abends von dort 
nach Potsdam zurückkehren. — J. k. H. die Frau Prinzeſſin Friedrich 
Karl hat auf den Wunſch des herzogl. Hofes ihre geſtrige Abreiſe ver: 
ſchoben. Die hohe Frau wird heute Abend mit ihren Töchtern von 
Deſſau hier eintreffen und ſich ſofort nach Potsdam begeben. — Se. 
k. H. der Prinz Friedrich der Niederlande, welcher ſeither auf ſei⸗ 
nen in der Provinz Poſen gelegenen Beſitzungen verweilte, hat ſich von 
dort nach Schloß Muskau begeben. 

Berlin, 22. Okt. Die Rückkehr Sr. k. Hoh. des Prinz⸗Regenten 
von Warſchau wird jetzt erſt zum Sonnabend erwartet. Mit Rückſicht 
auf unſere frühere Meldung, wonach den getroffenen Anordnungen 
gemäß der Freitag als früheſter Ankunftstermin feſtgeſetzt war, bemer⸗ 
ken wir, daß Se. k. Hoh. zu Anfange der vorigen Woche einer Depu⸗ 
tation des Magiſtrats und der Bürgerſchaft von Königsberg und 
der Neumark einen Beſuch zu der auf den 26. angeſetzten Feier der 
Einweihung eines neuen Thurmes der dortigen St. Marienkirche zu⸗ 
geſagt hatte. Da wegen der verſpäteten Rückkehr aus Warſchau die 
Anweſenheit des Regenten in Königsberg am 26. nicht möglich iſt, ſo 
wird die Feier wahrſcheinlich verſchoben werden. 

— In Bezug auf demnächſt zu erwartende Bundestags-Ver⸗ 
handlungen dürfte nachſtehende, von unterrichteter Seite kommende 
Mittheilung von Intereſſe ſein. 

Es iſt — ſchreibt man uns — wiederholt davon die Rede ge⸗ 
weſen, daß Baiern für den Fall eines neuen Krieges in Italien be⸗ 
ſtimmte militäriſche Verpflichtungen gegen Oeſterreich übernommen 
habe. Alle dahin einſchlagenden Mittheilungen ſind irrig. Dagegen 
aber hat Baiern ſich anheiſchig gemacht, in dem bezeichneten Falle die 
Initiative zur Erwirkung eines Bundesbeſchluſſes zu ergreifen, welcher 
das Verbleiben Venedigs bei Oeſterreich für ein deutſches 
Intereſſe erklärt und demgemäß die entſprechenden Maßregeln 
ſeitens des Bundes veranlaßt. 1 
Man theilt uns von unterrichteter Seite mit: „Die Verhandlungen 
die neuerdings zwiſchen England und Defterreic wegen der Ab: 
tretung eines oder mehrerer Punkte im adriatiſchen Meere, an welchen 
England Flottenſtationen einzurichten beabſichtigt, ſtattgefunden haben, 
find der Anlaß zu der neu entſtandenen Spannung geweſen, die zwi— 
ſchen Rußland und Oeſterreich in den letzten Wochen wahrgenommen 
wurde. Frankreich hat dieſe Verhandlungen gut benutzt, um die Aus: 
ſöhnung zwiſchen Oeſterreich und Rußland zu erſchweren und wenigſtens 
einen Tropfen Wermuth in den Freundſchaftsbecher fließen laſſen. Man 
ſieht übrigens in Paris mit ziemlicher Gewißheit einem Angriffe Oeſter⸗ 
reichs auf Piemont entgegen. Nachrichten von dort melden, daß ein 
Theil der pariſer Armee auf dem Fuße gehalten wird, um jeden Augen⸗ 
blick nach dem Süden dirigirt werden zu können. (Bu. 9.:3.) 


Oeſterreich. 

Wien, 21. Okt. [Reiſe des Kaiſers.] Das durch die geſtrige 
„Wiener Zeitung“ veröffentlichte Manifeſt, das mit der Abreiſe Sr. 
Majeſtät zufammenftel, gab zu einer Ovation von Seiten der Bevöl— 
kerung Anlaß. Die Straßen, durch welche der Kaiſer Abends mit 
ſeiner Suite fuhr, waren feſtlich beleuchtet. Vivatrufe begleiteten den 
Wagen auf der ganzen Fahrſtrecke, die ſich am höchſten ſteigerten, als 
der Kaiſer kurz vor 7 Uhr an dem Nordbahnhof erſchien, wo die Ge⸗ 
neralität und die Spitze der Behörden denſelben empfangsbereit erwar⸗ 
teten. Eine Feuergarbe, die luſtig aufpraſſelte und die Volkshymne 
einer Militärbande verkündigten das Erſcheinen Sr. Majeſtät der ver⸗ 
ſammelten Menge, die nun in den Bahnhof nachdrängte. Der Män⸗ 
nergeſangverein ſang daſelbſt eine Hymne: „Oeſterreichergruß“, von 
Dr. A. Schmid, ab. Der Kaiſer war in Begleitung des Prinzen 
Alexander von Heſſen, des Miniſterpräſidenten Grafen v. Rechberg, 
des Generaladjutanten Grafen v. Crenneville und eines zahlreichen Ge⸗ 


folges. Der Separathofzug, welchen der Hofrath Ritter v. Frances 100 


coni bis Warſchau führt, dürfte heute Mittags dort eintreffen. Die 
Rückkehr ſoll am Sonnabend erfolgen. 

[Hofnachricht.] Zu Schönbrunn war geſtern Familiendiner, an 
welchem die ſämmtlichen, hier anweſenden Mitglieder des a. h. Hofes, 
dann Prinz Alexander von Heſſen, Theil nahmen. 

Die Stelle eines Polizeiminiſters hat der bisherige Statthalter von 
Böhmen, Freiherr Mecſéry de Tſchoor, erhalten. Dieſer hohe 
Poſten iſt innerhalb 14 Monaten zum drittenmale neu beſetzt. Nach 
der Penſionirung des FMEL. Baron Kempen wurde Baron Hübner Po: 
lizeiminiſter, dann Baron Thierry und nun Baron Mecfery. 

[Erzherzog Albrecht.] Auswärtige Blätter hatten vor einiger 
Zeit die Meldung gebracht, Erzherzog Albrecht fei zum Kommandi⸗ 
renden der (in Italien ſtehenden) 2. Armee ernannt worden. Die 
Meldung iſt richtig; wir ſind in der Lage ſie zu beſtätigen, und fol⸗ 
gende ergänzende Mittheilung zu machen, von der wir nicht zweifeln, 
daß ſie in den weiteſten Kreiſen für den würdigen Sohn des unſterb⸗ 
lichen Helden von Aſpern Gefühle aufrichtiger Bewunderung er: 
wecken werde. Im Jahre 1849 hatte der Erzherzog, damals Feld: 


marſchall⸗Lieutenant, ein ihm von dem Feldmarſchall Grafen Radetzky]. 


angetragenes Corpskommando abgelehnt, und bei Novara eine Divifion 
geführt, an deren Spitze er ſich den Thereſien⸗Orden errang, Die 


gegenwärtige Ernennung zum Kommandanten der 2. Armee bat Se. Effecten, als andere Papiere anbelangt, und lie 


2376 
k. Hoh. in die Hände Sr. Majeſtät des Kaiſers mit der Bitte zu⸗ 
rückgelegt, es möge Sr. Majeſtät gefallen, den FZ M. Ritter von Be⸗ 


eee 


f. nedek mit dieſem Kommando zu betrauen; er ſelbſt, der Erzherzog, 


wünſche, wenn Oeſterreich abermals genöthigt ſein ſollte, das Schwert 
zu ziehen, unter dem Kommando des Feldzeugmeiſters Benedek in der 
2. Armee die Führung einer Heeresabtheilung zu übernehmen. (Der 
Erzherzog iſt jetzt zum Kommandanten des 8. Armeekorps ernannt 
worden). g 


Breslau, 23. Okt. [Diebſtähle.] Geſtohlen wurden: Goldene Rade⸗ 
gaſſe 2, ein Herrenrod von braunem Sommer ⸗Bukskin, mit ſchwarzgeſtreif⸗ 
tem Leib⸗ und gelbem Aermelfutter und ſchwarzen oval gearbeiteten Horn: 
knöpfen; Schweidnitzer⸗Stadtgraben 21 ein ſchwarztuchener Herren⸗Paletot 
mit ſchwarzem Kamlot gefuttert, ein Paar ſchwarze und ein Paar graue 


die Stimmung weniger matt. Oeſterreichiſche Credit⸗Actien, Nationglanleihe 


und Neueſte Looſe kamen in mäßigen Summen Km Umſatz, von Eiſenbah⸗ N 


nen blieben einzelne, wie Potsdamer, Oberſchleſiſche, Mainzer, Rhein⸗Nahe⸗ 
bahn mehr beachtet, von Bankpapieren gingen Berliner Handelsgeſellſchafts⸗ 
Antheile und Genfer in größeren Poſten um. 

Die Mehrzahl der Deviſen blieb indeſſen unbeachtet und behauptete mehr 
nominell die Notiz. Es war nicht zu verkennen, daß einerſeits die Nüch⸗ 
ternheit, mit der die wiener Börſe die Umgeſtaltung der innern öſterreichi⸗ 
ſchen Verhältniſſe begrüßt, hier, wenn nicht überraſchend, doch zur Vorſicht 
mahnend erſchien, und daß die Ungewißheit über die eigentlichen Zwecke der 
warſchauer Conferenz eine gewiſſe Furliächaltung bedang, der ſich denn auch 
die Börſe nicht entſchlug. (Bank⸗ u. H.⸗Z.) 
m — ͥ — . —— —— — — —. 


Berliner Börze vom 22. Octbr. 1860. 


Div. Z.- 


Fonds- und Geld-Course, 


Tuchhoſen und ca. 4 Centner Makulatur⸗Papier, letzteres zum Theil viel... d 1859| P. One 
Drisnamen „CrunimWohlau“ teio. Boln-Neuborf und die Unterjchrift: Ser. er von e r] en a 1A a Be 
„Schauder, Gerichtsſchreiber“ tragend; Gartenſtr. 21 zwei weiße Taſchen⸗ 52, 54, 68, 56, 67 5 401 ba. dito Prior. A. 4. — 
ö hei ß 90 to 1853| 4% ba. dito Prior. B. — 347% B. 
tücher, beide gez. A. v. P. ito 1859| 5 10 ½ b: dito Prior. D..| — | 4 920 @ 
Gefunden wurden zwei Stück Schlüſſel. Staats-Schuld-Sch. . 314 45%, ba. dito Prior. E. .| — [34,11477 G. 
[Bettelei.] Im Laufe voriger Woche find hierorts 5 Perſonen durch] Prän.-Anl. von 1888 |314116'bz. dito Prior. F. — 44% br. 
Polizeibeamte beim Betteln betroffen und feſtgenommen worden. (Pol.⸗Bl.) | Berliner Btadt-Obl.., sei me ie ri 64 etw. ba 
Kanth, 22. Okt. [Deputirten⸗Wahl.] Bei der heute] z|roinmersche .. 6 6 . “lo 0 Pr] 640 
abgehaltenen Wahl eines Deputirten für die Kreiſe Breslau und Neu: 3 — b .. Pk 16 dito Prior, ER — 4 5% 0. 
markt erhielten von 316 Wahlmännern: Hr. Prof. Baron v. Richt⸗ [E o 4 947% Rhein-Nahe-B. | — 4 1 4 25½ bz. 
hofen ee En d. en 1280 Hr. Landrath alen 5 1 bee e 5 1 
Aſchenborn 14, Hr. Graf zu Limburg-Styrum immen. 2 eee 1650 . Wien 5% 105 65 
[Notizen aus der Provinz.] Görlitz. Am 18. d. Mts. gegen [2 Preussiache 9 br 170 I. E. 44 bn 
Abend 0 die Turner der oberen glaſsen der Realſchule und des Gymna⸗ & n! 940 ie died Trion > 4 Bi 
ſiums unter Leitung des Hrn. Turnlehrers Böttcher nach der Landskrone, | $ 8 46 0. dito dito 1 — 1580 B 
woſelbſt ein Freudenfeuer abgebrannt, patriotiſche Lieder geſungen und ver: | Load 0 | 4 Ie 5. Preuss, und ausl. ‚Bank-Atien; 
ebenen Anſprachen un 3 Na 15 x: M. ertrank im Monfer: Goldkronen . 9. 3%, ba. 1880. 
bach das zweijährige Kind des Seilermeiſters Wetzold. g = N . 
1 Striegau. Das neue Statut zur Erhebung eines Cinzugs⸗ und | e be Bart. Hand. Ses, 94 814 Bat be 
Bürgerrechtsgeldes iſt ſoeben publicirt worden. Das erſtere ſowie das letztere] Oe te Fler Pl. Al. 4% b. Ss Berl. W.-Ored..| — | 5 I — — 
iſt auf die Höhe von 6 Thlrn. normirt worden. dito neue 100 ALL. | — 52% 4 % br Braunschw.Bnk.| 4 | 4 % K. 
— dito Nat. Anleihe 5 57 a 56%, bz ee eee 
$ Breslau, 16. Ott. [Schwurgericht] In der erſten Unterſuchung] Auge ale. | 5 102 . Darmst.Zettel-B| 4 | 4 13 6. 
erſchienen auf der Anklagebank die Tagearbeiter Gregor Liß, Rich. Kaczma⸗] do.poln.Sch.-Obl. | 4 834% bz. u, B. — 4 4 fit be n 
reck, Caspar W und Martin Starzynsky, ſämmtlich aus Paſierby, 7 fandbriefe ... | 4 |— — — Dise,-Cm.-Anth| 4 | 4 150 4 80% be 
Kreis Militſch. Sie find angeklagt in der Nacht vom 4. zum 5. Juli d. J. porn oma mo’ Fl. 4 014, 6 genf Creditb.-A — | 4 [21% 422 ba. u. & 
emeinſchaftlich mit einander a) dem Freiſtellenbeſitzer Gottfried Gotter inf dito 3 300 El. | 5 92% b⸗ Kanz Nd. nk 49 4 7078 
Paradawe: 8 Brote, 6 Metzen Weizen, 6 Metzen Hirſe, 2 Säcke mit Lein⸗ „ dito . „ 4 224 6 
ſamen, ein Inlett mit geſchliſſenen Federn, 9—10 leere Säcke, 3 Stück Sad: Baden 30 m 8 — Henner. „ sr 400% 6. 
leinwand jedes zu 5 Ellen, und 10 dem Freiſtellbeſitzer Gottlieb Roſſog 3 US 1 j =. 
6 Metzen geſtampften Hirſe, geſtohlen zu haben, und zwar mittelſt Einſtei⸗ Aube denne, jagd. Priv. \sy4lalı a 
gens durch das Dach, nachdem fie einen Strohſchoben herausgeſchnitten hat⸗ le Mein.-Orditb.-A.| 4 4 |65%, B 
ten. — Verurtheilt wurde Liß zu 3 Jahren Zuchthaus und Pol.⸗Aufſicht, Anch.-Düsseld. .| 341314174 B. een 2 [ 2 64a 683.0 ba. u 
Kaczmareck zu 6 Jahren Zuchthaus und Pol.⸗Aufſicht, Gezeck zu 2 Jahr a — [414 B. Pos rer 4 12 17 ©, A 
1 7 — un Pol.⸗Aufſicht und Starzynsky zu 5 Jahren Zuchthaus und | Berg. Märkische 41 u ® | Press. B-Anth. 6 0. 
Polizei⸗Aufſicht. Berfin-Anhalter. 17 4 112% b.. d ed n 
diernächſt wurde bei Ausſchluß der Oeffentlichkeit eine Anklage wegen] gert. pied. Med 5%| 4 18g, Nn 790 5 
Verbrechens gegen die Sittlichkeit (8 144 des Str.⸗Geſ.⸗B.) verhandelt. Der B N ah 3. dz 9 
Angeſchuldigte, Tagearbeiter Karl Rud. Kuſchel von hier, wurde jedoch durch] Breslau Freib. 144 Amsterdam...» K. S. 14, ba. 
den Spruch der Geſchworenen für „nichtſchuldig erklärt und demzufolge von | Cöln-Mindener .| 7% D e eee 2M. 144% ba. 
der Anklage freigeſprochen. Lodw-Bexbash.| 95 4 1 . 6, e : : ie ba 
[Sitzung vom 17. Oktober.] In heutiger Sitzung kam zur Ver⸗ | Magd.-Halberst, 14 . Lenden % M. g. 17%, b. 
handlung die gegen den früheren Poſtexpedienten Karl Wilh. Bergemann 1 - 4 10h . 7 3 2 M. 70 ba. 
zu Auras (27 Jahr alt, ewangel,, aus Landsberg a/ W. eg wegen eaten, 10 4 lag ee NM) | Wien Bakerr, Wurf T. 3 be 
Unterſchlagung amtlich erhaltener Gelder und falſcher Buchfüh⸗] Münster-Hamm.| 4 401 be. Augsburg.. 2 M. 56. 20 6 
rung erhobene Anklage. — Bergemann war als Poſtexpedient bei der kgl, er - i 63 7 B ipaig Cast 8 T. 00% baz 
Poſtexpedition in Auras und namentlich in der Zeit vom Januar bis Mai] N. Schl. Zugb. u a 
1860 angeſtellt. Am 13. Mai 1860 entfernte er ſich heimlich von feinem | Norab. Er. W.) 714 87 Petersburg.. W be. 
Amte, wurde nach ſteckbrieflicher Verfolgung in Hamburg feſtgenommen N men 17 sh Fein Bi 2 Bremen. 8 T. ü bs. 


wo er eben im Begriff ſtand ſich nach Amerika einzuichiiien, und am 1. Jun 
efänglich eingezogen. Bei der in Folge ſeiner N veranſtalteten 
eviſion der von ihm verwalteten Kaſſe fand ſich ein Defekt von 44 Thlr. 
5 Sgr. 2 Pf. vor, der ſich indeß durch Ablieferung von 20 Thlr., welche 
Bergemann bei ſeiner Entweichung feiner Ehefrau zurüdgelafjen 6 e auf 
24 Thlr. 5 Sgr. 2 Sgr. verringerte. — Der Angell. geſteht zu, dieſe Summe 


am Tage ſeiner Flucht von Auras aus der Poſt⸗Kaſſe entnommen und zur B 


Beſtreitung der Reiſekoſten nach Amerika ler hatte bereits das Ueberfahrts⸗ 
geld dahin bezahlt) verwendet zu haben. Die gegen ihn eingeleitete Unter⸗ 
ſuchung hat aber noch andere Unterſchlagungen (im Betrage von mehreren 
hundert Thalern), ſo wie auch Unrichtigkeiten in den von ihm ge⸗ 
führten Büchern, die zum Zweck der Verdeckung jener Unterſchlagungen 
emacht worden ſind, ans Licht gebracht. Dieſe Unterſchlagungen ſind alle 
in der Zeit vom Januar bis Mai d. J. begangen worden, während welcher 
Zeit Bergemann allein Vorſteher der Poſtexpedition in Auras war. Berge: 


mann räumte zwar ein, ſämmtliche f begangen zu haben, G 


ſtellte jedoch in Abrede, die Bücher in der Abſicht die Unterſchlagungen 
u verdecken, falſch geführt zu haben, konnte aber 1 Begründung dieſer 

ehauptung nichts Vegründeies anführen. — Die kgl. Staats⸗Anwaltſchaft, 
vertreten durch Hrn. Aſſ. Fuchs, hielt die Anklage in allen Punkten auf⸗ 
recht, und beantragte das Schuldig. Der Vertheidiger, Herr Juſtiz⸗Rath 
Gelineck führte in ſeinem Plaidoyer an, daß in dem Unterlaſſen von Ein⸗ 
tragungen eine falſche Buchführung feiner Anſicht nach nicht zu finden ſei, 
und in Betreff der nicht richtigen Eintragungen wolle er auch glauben, daß 


ſie möglicherweiſe nur auf ein Verſehen beruhen können, zumal bei den ein=| 5 


elnen Poſten die Silbergroſchen richtig vermerkt, und nur bei den Thalern 
ae einſtelige ſtatt ener zweſſteligen Ba I aufgezeichnet war. In der Eile, 
mit welcher dergleichen. Cintragungen geihähen, könnte wohl die zweite Zahl 
i F ieben ſein. ; a 

T as A der Gesc lautete auf „Schuldig der wiederholten 
Unterſchlagungen und der falſchen Buchführung“ und nur ein Betrugsfall 
wurde als nicht erwieſen angenommen, wonächſt der Gerichtshof auf 3 Jahr 
6 Monate Zuchthaus erkannte. 


elegraphiſche Courſe und Börſen⸗Nachrichten. 
u apbifch Nachm. 3 Uhr. Die Sproz. begann zu 69, wich auf 
68, 70 und ſchloß in matter Haltung zur Notiz. Schluß ⸗Courſe: öproz. 
Rente 68, 75. 4 proz. Rente 95, 70. zproz, Spanier 47. Iproz. Spa: 
nier —. Silber⸗Anleihe —. Oeſt. Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien 483. Credit: 
mobilier⸗Aſtien 697. Lomb. Eiſenbahn Aktien —. Det, Kredit⸗Aktien 336. 
London, 22. Oktbr., Nachm. 3 Uhr. Silber 61 4, Conjols 92%. 
proz. Spanier 39%. Mexikaner 22%. Sardinier 8574. 5proz. Ruſſen 


103%. 4 Ruſſen 93%, \ 

Wien 2. Oktober, Mittags 12 Uhr 30 Min. Börſe matt. Sproz. 
Metall. 65, 20. 4 proz. Metallig. 58, 50. Bankaktien 759. Nordbahn 
184, 30. 1854er Looſe 89, —. National⸗Anlehen 75, 60. Staats⸗Eiſenb. 
Aktlen⸗Cert. 257, —. Greditaltien 170, 50. London 132, —. Hamburg 

„ —. Paris 52, 60. Gold —, —- Silber —, —. Eliſabetbahn 180, —. 
Lomb. Eiſenbahn 145, —. Neue Looſe 104, 79, 1860er Looſe 89, —. 

Frankfurt a. M., 22. Okt., Nachm. 2 Uhr 30 Min. Oeſterreichiſche 
Fonds und Aktien Anfangs günſtig, ſchloſſen jedoch matt. — Schluß⸗ 
Courſe: a a 129%. „Wiener Wechſel 87, Darmſt. 
Bank⸗Aktien 184½. Darmſt. Zettelbank 233. öprz. Metall, 46%. 4A prz. 
Metall. 41. 1854er Loofe 64%. Oeſterr. National⸗Anleihe 55. Oeſterr.⸗ 
Fran. Stäats⸗Eiſenb.⸗Aktien 227. Oeſterr. Bank-⸗Antheile 664. Oeſterr. 
C 


vedit- Aktien 148. Neueſte österr. Anleihe 66%. Oeſt. e 1314. Oktb 


Rhein⸗Nabe⸗Bahn 26%. Mainz⸗Ludwigshafen Lit, A. 


amburg, 22. Ott, Nachm. 2 Uhr 30 Min. Lebhaftes Geſchäft bei 
9 Colſen, Schluß⸗Courſe: National⸗Anleihe 56. Oeſterr. 
Credit⸗Aktien 63%. Vereinsbank 98. Norddeutſche Bank 814. Wien —. 


amburg, 22. Okt. [Getreidemarkt.] Weizen loco feſt aber ru⸗ 
big, 20 answülts 4 Roggen loco feit, ab Königsberg unver: 
ändert. = Pr Oktober 26-25 %, pr. Frühjahr 27—26%. Kaffee unver: 
ändert. Zink ftille, 
Siderd or, 22. Oktober. [Baumwolle.] 10,000 Ballen Umſatz 
Preiſe gegen vergangenen Sonnabend unverändert. 


Berlin, 22. Okt. Aus Wien telegraphirte man über die Stimmung im 
dortigen Vormittagsverkehr: „matt, feſt, Habt der Grundton bleibt fe.“ 
Die Nabu ſelbſt lauteten nur mäßig höher; Creditaktien 173, 50, 173. 
80, 173. 20, Nationalanleihe 76. 30, Neueſte Looſe 89. 50, London 131; es 
war deshalb erklärlich, daß auch hier ſich die Erhöhung nicht weſentlich ver⸗ 
ſchieden von der zeigte, welche bereits im geſtrigen Privatverkehr eingetreten 
war. Das Geſchäft ſelbſt entbehrt der Friſche, 4 was die öſterreſchiſchen 
bei anfänglich regerer Thäͤ⸗ 


. 8 T. 887% “da 


22. Oktober. Weizen loco 76—91 Ir. 2100 u 
pr. 2100 15 Mr — Reg 1 8185 
fd. bez., tbr. 55%—%—55 Thlr. bez. und 

hie. Br. Oktbr. Nov. 524—53—52½ Thlr. bez., Br. und 


heute reichlicher offerirt, fand jedoch geri t 

Tab nicht schr belebt — jedoch geringere Beach Apen an der Um⸗ 
chwankungen in ſteigender Richtung und ſchloſſen feſt. Gekündigt 6000 

Ctnr. Cpiritus 


— Ro 

Okt. 51—52.—1 vg 

bez. und Br., pr. Nov.⸗Bez. 49 Thlr. bez., pr. ren. 49 Thlr. Br., pr. 
gribjabe 484 — r., 48% Thlr Gld. — 
bez., 11% 8 5 ee 44 Thlr. Be, wm Ap Er 
ez., . Br., pr. Okt. r. bez., . Br., pr. . 

2%, Thlr. bez. und 8 1 Thlr. Ol. gef aß 104 
6 


r. Br. 
bez., mit Faß 20% Thlr. bei pr. Oktb 


Breslau, 23. Oktober. [Produktenmarkt.] Für ſämmtliche Ge 
treidearten in unverändert ruhiger Haltung, mäßiges Geſchäft zu geſtrigen 
Preiſen und Zufuhren wie Offerten von Bodenlägern nicht groß. — Del’ 
und Kleeſaaten behauptet. — Spiritus ruhig, pro 100 Quart loco 21%, 


Sgr. 


Weißer Weizen . 88 96 98 104 ‚Widen . 
Gelber Weizen . 86 90 95 


tbr. 20% B. u. G 


90 Winterraps 
82 Winterrübſen 


Brenner-Weizen 2 3 3 — 

Roggen 3[Sommerrübſen 707 

Gerſte - .. 56 60 68 73 Schlaglein 5 7 

„ir e unn 

Safe? AR 33 m 
neuer .. 22 24 26 28 Rothe Kleeſaat 1214 1324 19% 15% 17 

Kocherbſen 65 70 75 80 Wee ee % 1419 40 2 23 

Futtererbſen .. 54 58 60 62 


se a en 
3% % Schleſ. Pfandbriefe Lit. A. auf Gorkau, 


Kreis Schweidnitz, tauſche ich gegen gleichhaltige um und zahle 2. % zu. 
13598 S. L. 


. „ 1 


Verantwortlicher Redakteur: R. Bürkner in Breslau. 
Druck von Graf, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


8 9 10 10% 11 6 


L. Landsberger. 


tigkeit im Laufe der Börſenſtunden beträchtlich nach; zum Schluſſe zeigte ſih 
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